
Sämlingspfropfung Pereskiopsis vs Hylocereus
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Hallo Heinz!
Tages-/Nachtzeiten (künstlich) am Besten 12h/12h.
Ich habe in den letzten Wintern mit den Herbst-/Winteraussaaten Beleuchtungsdauern bis zu 
16h am Tag über je ca. 8 Wochen ausprobiert.
Bei zu viel Beleuchtungszeit entstehen, gerade bei Lobivien u. Cch. längliche Gurken!
Auch auf Pereskiopsis u. Rote Königin gepfropfte Sämlinge sind zu sehr nur in die Länge 
gegangen. 
Erst nachdem ich die Beleuchtungsdauer wieder auf 12/12 umgestellt hatte haben sie 
angefangen sich normal zu entwickeln.

Die Pfröpflinge die der langen Beleuchtungsdauer ausgesetzt waren musste ich fast alle 
nachpfropfen oder anbinden, da zwar die Unterlage, aber der eigene dünne Fuß das Gewicht 
irgendwann nicht mehr halten konnte.

Viele Grüße, Christian

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/3858-s%C3%A4mlingspfropfung-pereskiopsis-vs-
hylocereus/&postID=31481#post31481
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